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Dte Sturichtunz wem ueuea Mühl tft jejt fertiz. Ich habe die testen NaschineriiÄ
und eine der k'kst auSgcstattetell Möhlen ica ÜanU.

los zu werden. Man will eö darauf an
kommen lassen, ob das Ausland uns seine

Irrsinnigen zuschicken kann.

Zwei Mörder.
G a l v e st o n, Tex.. 18. März. Mil.

lican und Clark, die Mörder des RogerS
'schen EhepaareZ sollten gestern Nacht
verhaftet werden. Sie sträubten sich

gegen die Verhaftung, wobei Millican
erschossen wurde und Clark entfloh.

! o n g r e ß.
W a s h i n a t o n, 18. März.

Senat.
Hawley legte eine Bill vor. eine Beloh'

nung von $25,000 für daZ Auffinden der

Grceley Expedition auszusetzen.
Die Bill eine Äeihe von Jahren die

öffentlichen Schulen zu unterstützen und
dasür im ersten Jahre 75 Millionen und
dann jede? Jahr eine Million weniger zu

vermenden. üutde l&eilnmfe betonten.
Haus.
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Jeffers' Cash
Vdv. I Süd Peunsylvania Strage, Zcotti R!ts Llook.

Farben, Firniß, Bürsten, Oele, präparirte Oelfarben, hergestellt zum sofortigen Gebranch.

r Man prüfe unsere Preise, ehe man kaust.

Paint Store

eschsnö !wsS! Sssts
Goldene Brillen, Angengläser, Operngläser, Mikroskope. Ein großes Lage:

von guten und billigen ovtischen Waaren. Die besten Linsen. ZuvtrlZssto.'.

NnpaZsung.
Z3T Man spreche vor, eh! rnan anderöwo kauft.

IHX-- CDHsaipip,
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Die feinsten Waaren, die in unserer Branche szernacht werben
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Vom Auslande.

In O l d h a m in England!
schwebten etwa dreihundert Kinder in Ge--!

fahs. du-- Zahl der Theaterkatastrophen
Ultt eine zu vermehren. Während einer,

ösornellunq mit 9ie6el6rlbcm in ber h$xi

tigcn tadthalle erplodirte das zum Spei- -,

sen de Apparates dienende Easreservoik
und verursachte eine grenzenlose Panik.'
üie Binder suchten ln dem plötzllch mdl:
iesuc ,vlnzterilist versunkenen Hanze den

hwn qewinnen. Glücklicherweise
wurde

.
das Gas

.
rasch wieder

.
angcziindet,

k T. r rr e t'm tvar aus? vei ocr yarw, nno,
o rtclana cö. der Vettvirrung etwas Eini

halt zu thuil und die Kleinen in Sicher-- !

hcit mi bringen. Ein Knabe blieb jedoch'
todt am Platze (der Obscrvcr" läßt ihn
an cingcathmcteln Sauerstoff sterben!)
uno iKim nmocr wuroen in oewupiioienr
Zustande in's Hospital überfühtt. Sehr
viele minder trugen Quetschungen und
tteinere Verlchungen davon.

Rübenwein" nennt sich
ic neueste" (?) .Errungenschaft unserer

Industrie, tvelcke die wcintrinkende
Menschheit tvohl' ettvaS in Alarur setzen
Wird. Deni Hannover Cour." geht
ine Mittue iluna aus Einbcck ;u, welche

eine neue wlantge cnvcrlpnng ocr
Zuckerrübe in Aussicht stellt,' die das
Llqtt aber vorläufig lioch ,mt einigem
Mißtrauen aufnimmt. Man schreibt
dem Cour.": ,,Dic nützliche Zuckerrübe,
deren Anbau mit jede Jahre zunimmt,
liefert nicht allein den deutschen Zucker,
sondern man hat auch neuerdings eine
Methode erfunden, daraus einen sehr

kräftigen Nein yi bereiten. crr Fr.
l5uhlgav hierselbst, bekannt als tüchtiger

ekonom und Branntweinbrenner, fabri
;irt seit einiger Zeit aus der Zuckerrübe
men sehr wohlschmeckenden ibcrn, der.

an Kraft dein Rebensäfte nicht nachsteht.
öänütch suselfrer und "von dem Äüben'
geschmack keine Spur mehr beibehaltend.
zleiä't der neue win im elchmack den
spanischen Weinen und hat, ein liebliches
'Aroma, bedarf aber einer langen Lage-mn- g.

um vollständig zu klären. Wir
Nveifiln nicht daran, daß das neue Ge
tränt eine Zukunft hat."

A u f die tiefe B e r lo m m e n- -

W;t des Vrlkes in Budapest wirft kaum
.'ine zweileTdatfache ein so grellesStreif- -'

licht, wie dle rtal'runzen, die man dort
znläi.licv der Hinrichtung der Mörder
Majlalv'ö gemacht bat. Sobald die kai- -

serlichc Bestätigung des T'odesnrtheileS
öekannt geworden war, erhob sich ein to
bender ?ioltölMUc, rnr dtc elenden iiscr,
reä'er Partei erweisend, und machte

).'!iene, dieselben mit Gewalt aus ihren
Gefängnissen ni befreien. Sponga undj
'eine Mordgezeuen wurden durch wetthtttj
tuende Hochrufe gefeiert, als gelte es, in
ibnen die Jlrärtvrer einer guten Sache w
cd'iüj i i'.elnnen. Dabei wurden Gas
ita:ien und Fensterscheiben zertrümmert.;
3?ur durch schlennigstes Schließen ver-

mochte man die Kaufläden gegen schlim--!

.uere Ausschreitungen zu schützen. Be- -

rlttene olizet legte sich in Mittel, aver
kaum war durch sie der Platz gesäubert, so

begann das schnödeTreiben an einem an
ereu(5nde. A s vvei Strolche verbaf

tet waren, machte die Menge Miene, die
seiden der Pomei wieder aMiagen.
Schließlich

,
ivurden drei rtt

I f Li.-- Pi.murer cyioy, uuo bieget gejetzr.
Die Stadt Gera hat Glücl

iii Erbschaften. Nachdem erst vo
kurzem eine Frau Rofsinöky der Stadi
etwa K),jQQ Mark hinterlassen hat, ist
jetzt wiederum eine große Erbschaft fürj
Die Kommune sallict geworden. Am L6
Februar starb dort bochbetagt die Wittwe
Zabel, und deren ganze Hinterlassenschaft
saut nach früheren, auch schon von rkrem'
'Lhemanne, dem 1842 verstorbenen Apo-- j
thein Zabel. getroffenen Bestimmungen
der Stadt für gemeinnuhige Zwecke zu.!

Das Vermögen der Verstorbenen wird
; . . i . . v ... i . . pf ' j. l i

uus vieie cViuiccnraiijcncc geir?anr.
D e r v o r Jahresfrist w e

ien Gotteslästerung zu' 12 Monaten Ker
kerstrafe verurtbeilte Sledakteur des Lon
ooncr Freidenker", Mr. H. W. Fcote,
batte teine Strafe überstanden. Zu sei
ner Bewillkommnung versammelten' sich'

dereitö Ältlich am Äkoraen deS i. ebr.
ttwa zweitausend Personen vor dem Ge- -

fangen Hause in Hollowav. Gegen 8 Uhr
kam Mr. Aradläuab mit seinen beiden
Töchtern und MrS. Foote, welche als
bald in das Gefangenbaus eingelassen
wurden, aus dem sie uack kurzer Zeit mit
Feste zurückkehrten, dessen Erscheinen das
Signal zu endlosen Jubelrufen und einer
Äemonilration war, wie sie in der Um
zebung der düsteren Kerkermauern nur
selten gesehen tvird. Mr. Foote fuhr
dann mit seiner Frau und Mr. Brad
laugh an der Spitze des Fcst;uges nach
der Hall of Science, wo eine Festtafel zu
seinen Ehren arrangirt worden war, an
welcher etwa 300 Personen theilnahmcn.
Mr. Bradlauqb k ielt die Festrede und
Mr.So.ote Mwortete, indem er erklärte.

BTTiiTmiri

; 'S i i a v 1 1 t 3t c i 0 l u t i 0 n t n.
! W a h i n g t o p. 19. Marz. Da5
! Hau? nährn folgende Resolutionen an :

Beschlossen, daß die am 9. Januar an
enommenenÄtfolutionen b?z. deS TodiZ .

La-ker- 'S als Zeichen der Achtung vor dem ;

Andenkendes in dn Ver. Staaten ver

storbenkn au5ttj:ichneten StaatZmanne
und als ein Ausdruck der Theilnahme
mit deutschen Volke beabsichtigt
uaren.

Beschlossttt, daß Da3 Hau? ofsizieU
nickt? mit den Beziehungen zwischen der

gklki'Zkdlllden unD au?IiUunbw (tN)alt
der deutschen Ltegiernng zu thun hat, und

düg für die Mrde dk? Hauses nicht

nöthig ist, die Art und Wk:;e der innige
gennahme und dik Aekhinderunil de? Ge- -

langens der Resolution an den P'atz
ihrer Bestimmung Mi kritisjren, nachdem
sie ans passende Weise der deutschen

Negittung übermittelt wurde.

zZ e t t e S ch e i n e.

Philadelphia. 19. Wrz. In
Wrigb!stswn Ti.). wurden gestern 2;i

Schweine abschlachtet, welche durchschnitt
Iich 819 Pfnd wogen, das schwerste wog
Ivli! Psd. Die Schweine konnten seit 3

Monaten nicht mehr aus den Jüen
stehen.

?ordpolexptdition.
N e Z) o r k. 19. März. Zahlmeister

Smith hat die Einkäufe für die Erpedi
tion zur AnsZtlchung GreelkhZ besorgt.

S ch l i m f ü r A n a r ch i st e n.
Be r n. 19. Mrj. Der Aund??rath

hat beschlossen.Anarchislen auf Verlangen
ausinliesern, andernfalls sie auZzuweisen.

D i e C o m m u n e .

Paris. 19. März. Der Jahresta,

Drahtuschrichtkn.

A ti s st e l l u n g e n über AuZ
st e ! I u n g c n.

Loui Snille 1Z. März. t5ine Mas.
senversammlunz im Interesse der 18K1

abzuhaltenden südlichen Ausstellung fand
heute statt. .Die Aussichten sind leb?

gut.

!l n d b ist d n nicht willig, so

brauch ich (Ätw a l t.

S b e l b tl v i l l k, Ind. IS. März.
Alva Bromn verlangte aesiern Zutritt zu
dem SchlüZzimmer seiner Gkliebttn
Alice Smith und al ihm die
ser verweigert wurde, gebrauchte tt Ge
walt. Dabei brach! cr dem Mädchen
mehrer; Schnittwunden bei. Brown
wurde verhaftet.

P a t t i' S Triumph,
an I r a n c i s c s, 18. März.

Eine kolosiale Menschenmenge drängte sich

heute Abend ia's Opernhaus um die

Sängerin Patii im Troudchour zu hö-re- n.

Es war so voll, dag viele Damen
in Ohnmacht fielen.

V o n e i n c t.l B a u m e e r Z ch l a g e n.

Thsrntotsn. Ind. IS. März.
Pinknty Bynum. ein Farmer wurde beim
Holzfällen von einem Baume erschlagen.
Er hinttrlas;t eine Jrau und fünf ttinder.

sollen r e s o r m i r e n.
A l d a n y, N. , 18. Marz. ES

werden große Anstrengunzen gemacht, die

Rooseveltschen Bill zu passiren, welche
den Zweck haben, die Verwaltung der

Stadt New Äork zu reformiren. Noose
velt ersuchte heute formell den Äouver
nör, Sheriff Davidson vou ew Z)ork
wegen Betrug abzusetzen.

X t i ch n o i 3.
L a t r o d e. Pa.. 18. März. Eine

Familie, amer.3 VchultheiZ erkrankte
durch den Kenuk rohen Schweinefleisches
an der Trichinosis. D.e Frau ist be

reits gestorben.

U eber s chwemmung in Au S

sicht.
New O r l e a n S. 18. März. In

nerhalb der lkhten 8 Stunden fielen
über 8 Zoll Regen. Es droht eine große
Ueterschwtm.ung. Eine Unterbrechung
dcZ Eisenbahnverkehrs steht in Aussicht.

Ein irrsinniger Deutscher.
Tojedo. Q. 15. März. Charles

Werner kam bier kürzlich von Deutsch
land an. Er ist irrsinnig, zuweilen tob
süchtig. Eine Commission erklärte ihn
für irrsinnig und übergab ihn dem
Bundekcommisiär Hall, welcher ihn dem
deutschen Consul in New York jur Rück

beförderung nach Deutschland übergeben.
Man glaubt nämlich da ihn seine Ber
wandten nach Amerika schickten, um ihn

&
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Donnerstag Aösnd,

um 7 112 Uhr,

beizttwvbuett.

E l e g i n t e e s ck ente
für Jedermau. Jede Dame
erlialt eine Flasche Parfüme.

Die Musik wird von dem
bekannten Orchester des Prof.
Miller geliefert.

I0DEL
d'Sorf Dö nnQü oiie

sein ebenöschiss sei in Lern sogenannten
freien England wohl für eine Weile fest-gefahr- en

gewesen, es sei aber nicht ge-stran-
det

und er werde jetzt mit fliegenden
Wimpeln weiter kämpfen für die Freiheit
des Gedankens und des Gewissens.

Das bayerisch e Gewerb
zu 3!ürnberg veranstaltet 1333

eine intematlonle'Llti.Sste!lüng von Ar-beit- en

aus edlen Metallen und Legimn-zenu.n- d

.den zu ihrer Herstellung nöthi-ze- n

Äiaschinen, Werkzeugen undNohstos- -'

fen. Die Ausstellung finde! im neuen,!
aus seuersichercii: Material Eisen und'
Stein gebauten Ausstellungsgebäudei
cev rayertzwen tcwervemuleums zu
Nürnberg 'tatt, wird am 15. Juni feier-
lich eröffnet und ain o0. September ge
schlossen. Zweck dieser Ausstellung tst,
den gegenwärtigen Stand dcr Llrbeiten
aus edlen Metallen und Legirungen in
den verschiedenen Landern zu zeigen-und- !

auf die künstlerischen
.

und technischen
.r ...LTjf.'i.L ?i -- 1( t ...c.ri-- . I

ypnja;riHC ut ccr .ycrjicuung ccreiren(
aufmerksam zu machen, den Ausstellen:
:ine Gelegenheit zur Llusdehnung älterer
und Gewinnung neuerer Absatzgebiete zu!

öereiten und durch Vorführung der neue-ste- n

Akaschinen, Werkzeuge, Apparate
and Rohstoffe Anregung und Forderung'
ju bieteu.

Man schreibt a u s M ii n --

öl)en : Ein Aufsehen' erregendes Urtheil
hat wieder einmal das iVülitärbezirks-Gerich- t

gesprochen. Wie f. Z. unter dem
nuSdrucke der Entrüstung die Vlätte?
mittheilten, lourde am Ä!. Dezember v.

. der Färbermeister und Magistratsrath
ieilhammer von Dillingen, ein allge-nei- n

geachteter und als ruhiger Staats-öürge- r

bekannter Mann, Abends vor sei-ze- m

5ause von einem Soldaten des dort
zamisonirenden Eheveaurlegers-Ziegi-ment- s

um Auskuiift über eine FrauenS-eerso- n

befragt und als er diese nicht ge-re- n

konnte oder wollte, von dem Krie-rersma- nn

durch einen Hieb mit dem Sä-b- el

an der rechten Hand empfindlich ver--

letzt. Dieser Säbelheld stand nun in der
Person des Soldaten Schweiger neulich
vor dem hiesigen Militärbezirlsgericht
Und wurde durch Wahrspruch der en

- freigesprochen. Schweiger
zarte, wie die hiesigen Blätter melden, zu
jeincr Vertheidigung geltend gemacht,

jj er geglaubt habe, vo.:Weilbammer
lngegMn zu sei".

Grvb'Hündler in

WölMsLiMrSundseinenWeinm.
No. 8Ä West Washington Straße,

IFT.III, Xnl.

Sai Comite tue PostüngeiegenheilkN
legte eine Resolution vor, wodurch die!

Bksökdttung von Lot!erie)?rkularen oder

Zeitungen, welche Lsttericanzeien nt

halt!, durch die Post verboten wird.
Da? Haus constituirte sich darauf als

Plenarcomite zur Besprechung der Post-dewiUigung- rn.

Nach einer laugen Debatte, während
welcher sich die Repräsentanten Town
shend von Ohio und Reed von Maine
mit allerhand Scheltworten und Ehren
titeln bekriegten, wurde die Bill ange
nommcn. Sie war hauptsächlich auö
dem Gründe bekämpft worden, dak die

Bewilligungen zu klein seien, bau dadurch
der Psftdienft leiden würde und die

Sparsamkeit der Demokraten eine ver-

gebliche sei und nur politische Zwecke

habe.

Wtt Kabel.

Verlängerung d e s S o c i a ! i

st e n g e j e d e S.

Berlin. 18 März. Die Mehrheit
der Nationalliberalen, Confervativen und
de? Centrums wird für die Verlängerung
des Sozialistengeskt'.eS stimmen, so dafc

ot vorauszusehen war dieses flu$
nahmgestk) unter Im jetzigen Regime ge
wissermas;en verewigt wird. DaS Cen- -

trum (Ultramontane) will dabei aber
noch ein Geschäft machen, indem dasillbe
sein Votum geen die Zurückberufung
der verbannten Priester eintauschen
möchte.

Der Madchenmörder H u g o

Schenk.
Berlin. 18. März. Die preußische

Regierung hat die östereichischc ersucht,
die Hinrichtung Schenl's zu verschieben,
da die Vermuthung nahe liegt, das; auch
bei andern, außer in den österreichischen

Landen begangenen Mädcheumorden,
Schenk betheiligt ist.

ff ünftansendJdrik arbeit er

l N S t k l l k.

T e t s ch e n. Böhmen. 18. März.
fünftausend Ttabrlkarbeiter haben die
Arbeit eingestellt.

Beabsichtigte ) a b h a f t w e r

dungder ganzen spanis-
ch e u R e g i e r u n g.

M a d e i d, 18. März. Die dieser

Tage verhasteten Verschwörer sollen ein

Complott beabsichtigt haben, sich des
Palastes zu bemächtigen, während die

Ministe? unter dem Borsir. des Königs
Berathung hielten.

Verhaftungen.
Madrid. 18. März. Verhaftet

wurde General Jeercr, auf den General

Hidalgo wird gefahndet.

S tl ch e n a ch A n a r ch i st e n.

Warschau, l8. März. In Folge
einer Vermuthung der hiesigen Polizei,
daß Dagnieff sich hier aufhält, wurde
eine große Anzahl von Verhaftungen
vorgenommen und alle ankommenden

Fremden belästigt.

Amerikanisches Schweine
fleisch.

Paris. 18. Marz. DaS Comite der

Daputirten Kammer, welches über gc
nannten Gegenstand zu berichten hat, ha
in Folge der Opposition des Handels
Ministers, die frühereAbficht, dieGeneral
räthe um ihr Gutachten zu ersuchen, auf
gegeben.

Ein unter WassergesetzteS
S i ! b e r b e r g w e r k.

London. 18. März. DaZ in de

Nähe von Schwatze in Tyrol befindliche

Silberbergverk ist von plöblich auöbre
chenden unterirdischen Gewässern über
schwemmt worden. Eine Anzahl Berg
leute soll umgekommen und der verur
sachte Schadenein bedeutender sein.

TSisssnaSriSten.

Q u e e n 5 t o n, 18. März. An
gekommen: ..Helvetia- - von Rev Äork.

Hamburg. 18. März. Angekom
men : .Lesung" von New Bork.

L o n d o n. 18. März. Angekommen :
.Rhtin" von New York.

Jäjxxn g&un stt CDaiILxr-- ,

Groß-Höndl- cr in Kcntully Whickics und Wemeu,
ndersöu & Nelson Co. Sonr Rash" AZikkieS etue SpeziaNtSt.

No. 231 Main Straße, . . Louiöville, Üt).
Z-rL- tIT'r, Agent, SttSi Olive Strafe JudiauaelU, 3afcUsa

ZOtZt.

GAKROLb

HT k CO.

:o

nieraoii Ceioii1y i i

Zlu c'-- 1 re!nrieth!n. c:u jUCrrCliiTCII puj ääoSnftau tnit
(i iluuj ferne ? t XZtx !cnd. i Keilsn öst:,ch
vr :t ?ee tm Ze?oi. NortSii'.hae etincnnßtu j

' : ietr getiflnet tür eine Ättchexei. SZ!ch;ufrzgen !

z. 7t ui$t. 9ap ;

5..s,..l?5... . . kkr ineir.1zn von l

t?j v?s ,OOU.

In verkattfcttl gSJfSVart?
firn; 5tL'.g, aus ü'-ihri- ge .shlungen, keine n
e h'.unz ?e:lu.?s:. 'it3tße im?r, Set us arnJ.

Jt iuU Tiü, kd!Ü7 bei tn:r rs7?:,ch t. j

lx. 41 c 5 g c r.

Ci ;3;;3i Ari'le.0runbe:.tuni5un5,
ll v)i.'rnrr'.'uwn!A,!jw' '

;

Win tt z: d H n ut o v !
I

frfiiNUe für

M. ZZiöZSköKK 4 Z .
( c ( u n c t u c Ant lv oit.

üli nenli eia Temperenzpredizr einen der

h isleten ?!eger fragte ivaS ihn in's Gefängniß
iBraJhl hilt, stutivorlctc derEtsauzene : Zivei

QcnflaUctJ,'' und als der Weltverdesserer ivei

t?r fragte, ob bler nicht wieder Trunksucht die

Schuld gckzesen sei, erwiderte Samba : h,

j, sie waren sille ciDc besossen."
Die schonen Hüte nnvct nia.r l

Bambenzer, IC Ost Washstr.

liKlimiitpoÜM
j

Palaco DiinoMiisoiiin
t

S4 v?:orth VeimiyZvania Straße, jwifAcii

darfst und Ohio Straße.

(rvsartifle Attraktivuen l

(iitlrlll lO Cents.

Gentrill (Starten !

(ilkk Cjl un5 ÄZashinstett strstzk.

Billard aUc!!
Dbitr yiil ii'i vsU!l1diz neu und deu ein.,.,t fi Kf,n.. lfTlliJii.a,n. . . . ACtr Akt lrti !

ttiMf... w I i - - - - - - - i - - -

z5erze!t zu habe und Ui uHirunt ist unter Za,
Vierung tufmeitUmer Bekienttn, , Sefuche ein

$le.
Womwt - ffilaflle!

5ko. 57 & 59 Lud TelaWe Ctraf.
Das gröie,schöns.e und öUege Lokal in derStadt

t3jT Setrliife aller fl:t. fntt falte Speisen
Eorjüatust edi.,ung.

D xrachtool eingeiihtet Hall steht Ber
ineu Logen und Pkiv.ttin zur dhaltung von !l.

ln, lionzetten und Bersammlunzen unttr liberalen

dingungen ,uk Verfügung.

.1 13 EXirss IIARDT,
izentinmer.

Dr. C. C. Everts,
DentfchcrZahnarzt,

(?:lcl)'o:gk! von C;al. s. Zaudert.)

N.:W.-Eck- c Washington n.

Pennsylvania Str.
3 n b 1 1 h : v e 1 i I.

Mi.noZ5
iA.Jy ("X1

MAör
f A v ")

Ilif?ifr Tti-- i 1lsly $if&nl(rhM mä tmlll kämmm sH
MjQjl PlflfflPMt 1010

0 M
& mWH$UmBj:

JLi Xji TOIG
No. 47 u. 49 Süd Meridian Str., No. 47 u. 49.

Teppiche, Spitzen-Borhäug- e,

Tapeten, Nonleaux, u. s. w.
tT Wir garantiren, daß wir den größten WaarenVorrath und die niedrig

sten Preise in der Stadt haben.

Vho1oi1o öS Ketail.
ZS" Wm. Mthor und Ed. WehZe, deutsche VerZZnser. Telephon.?!uQiner S23.


